
Bericht über die 3. und 4. Präsidiumssitzung 

am 4. und 19. April 2008

Vor der Jahreshauptversammlung traf sich das Präsidium in Laupheim um folgende Themen zu
beraten:

1. Grundsatzreferat und Gespräch mit dem Ministerpräsidenten

Der Landesvorsitzende erläuterte die Inhalte seines Grundsatzreferats für die
Jahreshauptversammlung und nahm Anregungen aus dem Präsidium auf. Er erläuterte die Themen,
die im Gespräch mit dem Ministerpräsidenten angesprochen werden sollten und erhielt auch hier
weitergehende Vorschläge.

2. Kommunalwahlen 2009

Der Landesverband erhielt vom Innenministerium den Entwurf zur Änderung der
Kommunalwahlordnung zur Anhörung. Den wenigen Änderungen bei Formalien stimmte das
Präsidium zu. Gefordert wurde die Änderung der Kreistagswahlrechts von 2004 zurück zu nehmen.
Danach können KandidatenInnen im Landkreis in zwei Wahlkreisen kandidieren, unabhängig von
Ihrem Wohnort. Einzige Voraussetzung ist KreisbürgerIn zu sein. Dieses Recht führt weg vom
Persönlichkeitswahlrecht. Sollte diese Regelung bei behalten werden, so wird der Landesverband
den Freien Wählern nicht mehr empfehlen von der Regelung keinen Gebrauch zu machen.

Eine umfassende Diskussion wurde über Vorschläge des Geschäftsführers für 12 Grundpositionen
zu den Kommunalwahlen 2009 geführt. Diese Positionen sollen als Empfehlung an die Mitglieder
weiter gegeben werden und auf der Homepage des Landesverbandes veröffentlicht werden. Sie
werden evtl. auch als Handzettel für den Wahlkampf angeboten. Nach Änderungen auf Grund der
Diskussion wurde das Grundpositionen - Papier verabschiedet. Es wird rechtzeitig vor den Wahlen
veröffentlicht.

Gleich nach der Jahreshauptversammlung war eine weitere Präsidiumssitzung am 19. April in
Stuttgart anberaumt, um zwei Themen zu klären:

1. Werbelinie für die Kommunalwahlen 2009

Herr Wager vom Büro Wager ! Kommunikation stellte Entwürfe für die Werbelinie für die
Kommunalwahlen 2009 vor. Sie waren im Arbeitskreis Wahlen vor beraten worden. Das Präsidium
nahm die Empfehlungen des Arbeitskreises Wahlen an und ergänzte diese um wenige Punkte.

2. Jahreshauptversammlung 2009 

Für die Jahreshauptversammlung 2009 wurde über mögliche Gastredner diskutiert. Der Ablauf der
Versammlung soll im Wesentlichen dem des Jahres 2008 entsprechen. Die Workshop – Angebote
sollen ausgeweitet werden um aktuelle Fachthemen. Für die Workshops sollen gemeinsame
Endzeiten festgelegt werden um allen Teilnehmern eine Teilnahme am Besichtigungsprogramm in
dem Gastort zu ermöglichen. Die Gliederung des Tages mit politischem Teil am Vormittag und
dem verbandsinternen Teil nach einer kurzen Mittagspause soll beibehalten werden. Dritter Teil
sollen die Workshops sein.

Aufgestellt, April 2008, Georg Hiller, LGF
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